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Leitartikel

Als neu gewählte Landesvorsitzende des SLÖ Kärnten möchte 
ich euch ein gutes und gelungenes Jahr mit vielen schönen Mo-
menten und Begegnungen wünschen!
Vor allem möchte ich mich bei meinem Vorgänger, Rudi Alters-
berger, bedanken.
In den Jahren seines Vorsitzes konnten viele bildungspolitische 
Ideen umgesetzt werden, um die Schulwelt nicht nur für unsere 
Kinder und Jugendlichen, sondern vor allem für die Kolleg/innen 
ein Stück weit besser zu machen.
Lieber Rudi, danke für dein Engagement! Es freut uns, dass du uns 
künftig als Ehrenmitglied des SLÖ Kärnten weiter begleiten wirst!
Im Vorfeld der Jahreshauptversammlung und meiner Wahl zur 
neuen Vorsitzenden habe ich über meine Anfänge im SLÖ nach-
gedacht.
Sofort nach Abschluss der Pädagogischen Akademie bin ich dem 
SLÖ beigetreten, somit seit meinen Zeiten als Junglehrerin dabei, 
und habe im Jahr 2000, also vor über 20 Jahren, als Junglehrer-
referentin Verantwortung übernommen. Es ist mir wieder einmal 
bewusst geworden, dass der SLÖ tatsächlich der Verein ist, der 
mich sozialisiert hat und in dem ich schon mein ganzes Berufs-
leben lang mitwirken darf. 
Wir haben damals schon richtig lässige Sachen gemacht, unzäh-
lige Seminare und Treffen organisiert, Veranstaltungen durchge-
führt, in Wahlkämpfen unterstützt und in den damals bitteren 
politischen Jahren für Kärnten auch schon einmal den Landtag 
gestürmt. 
Da wurde mir bald klar: Es macht einen Unterschied, ob man 
sich engagiert oder ob man allein kämpfen muss, ohne dass 
man sich mit anderen austauschen kann. Ich war immer in der 
feinen Situation, mich mit anderen besprechen zu können, wir 
konnten uns gegenseitig stärken, aber auch Ideen reflektieren 
und einbringen.
Später wurde ich dann die Vorsitzende des GBA und in weiterer 
Folge auch des DA Klagenfurt, was ich auch bis heute machen darf.
Auch wenn es manchmal viel Kraft kostet, auch wenn nicht immer 
alles gelingt, auch wenn es hie und da Rückschläge gibt, es ist 
schon sehr schön und macht ein echt gutes Gefühl, für die Kolleg/
innen da zu sein, für sie kleinere und auch größere Verbesserungen 
zu erreichen, wirklich gemeinsam etwas weiterzubringen.
Es zahlt sich aus, sich zu engagieren.
Und: Seit einigen Jahren erlebe ich Schule auch von einer anderen 
Seite: Als Mutter meiner beiden Kids ist mir einmal mehr bewusst 
geworden, nicht nur theoretisch, sondern ganz praktisch, dass es 
einen großen Unterschied macht, welche Persönlichkeit vorne 
im Klassenzimmer steht.

Wir reden immer drüber, dass wir Kinder 
stärken, dass wir selbstbewusste, mündige 
und demokratische Persönlichkeiten bil-
den wollen, die kritisch sind und Fragen 
stellen. Das muss ein unbedingtes Ziel 
eines modernen Unterrichtes sein, aber 
dieses Ziel bedarf auch selbstbewusster 
und kritischer Lehrerinnen- und Lehrer-
persönlichkeiten.
Genau das wird auch ein Ziel des SLÖ sein – dass wir für ein 
neues Selbstbewusstsein in der Lehrerschaft sorgen, dass wir 
wirklich dokumentieren, welch wertvoller Teil der Gesellschaft 
wir sind, was wir beitragen, wieviel wir bewegen und welchen 
Einfluss wir haben.
Dass genau wir sozialdemokratische Lehrer/innen Partner für 
selbstbewusste Lehrerpersönlichkeiten sind. 
Nur starke Leute holen sich starke Mitkämpfer/innen, nur starke 
Organisationen werden starke Lehrer/innen gewinnen, und wir 
brauchen die Persönlichkeiten in der Klasse und im SLÖ, um 
im Sinne der Schüler/innen, aber auch der Gesellschaft etwas 
weiterzubringen. 
Wir alle profitieren davon, wenn wir nicht nur starke Schüler/
innen und Jugendliche, sondern auch starke Lehrer/innen haben.
Beim SLÖ, da sind wirklich kompetente Ansprechpartner am 
Werk, und der Leitantrag der Jahreshauptversammlung, der auch 
hier in der Lehrer/innenstimme zu lesen ist, ist genau ein Beispiel 
dafür.
Ein Beispiel für die gemeinsame und engagierte Arbeit aller im 
SLÖ. Der Leitantrag spiegelt genau das wider, was uns täglich 
beschäftigt, worüber wir immer wieder diskutieren und wo wir 
wissen, was es braucht, damit Schule funktioniert und gelingt. 
Ich glaube, wir haben schon oft gezeigt, wieviel Kompetenz in 
diesem Verein steckt.
Und einfach weil unser Verein so ist, wie er ist, ist unser SLÖ auch 
die einzig relevante Standesvertretung für unsere Kolleg/innen 
im Pflichtschulbereich.
Sonst gibt es niemanden, der sich so für die Interessen der Leh-
rerschaft einsetzt, die Sorgen aufgreift, artikuliert und einbringt, 
wie wir es alle gemeinsam tun. 
Oft sind genau unsere Vorsitzenden die wichtigsten Ansprech-
partner in den Bezirken, bei denen man die richtige und kom-
petente Auskunft erhält und die den Kolleg/innen Sicherheit für 
den Schulalltag geben.
Auch ein riesiger Zusammenhalt und ein Gemeinschaftsgefühl 
zeichnen diesen SLÖ aus.
Einerseits die große, engagierte Gruppe der jungen Kolleg/innen, 
die sich einbringen, neue Ideen entwickeln und gemeinsam mit 
den Vorsitzenden des SLÖ, der DA´s und GBA´s in den Bezirken 
ein tolles Service bieten.
Andererseits unsere Pensionist/innen, auf deren Fundamenten 
wir unsere Arbeit weiterführen können, die uns bis heute Vorbil-
der sind, deren Energie und Aktivitäten ungebrochen sind und 
die den Zusammenhalt des SLÖ weiterleben.
All das sind die Säulen, auf denen unsere Arbeit aufbaut.
Für mich persönlich ist es eine Ehre, in genauso einer Organisation 
noch ein Stück mehr Verantwortung übernehmen zu dürfen.
Ich freue mich, dass ich diesen Verein nun als Vorsitzende be-
gleiten darf.
Ich freue mich auf unsere gemeinsame Arbeit, auf regen Aus-
tausch, auf viele persönliche Begegnungen und auf euer Feed-
back!
� Eure Ines

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!
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SLÖ-Bezirkshauptversammlungen in den Bezirken 

Von Jänner bis April 2022 fanden die Bezirkshauptversammlun-
gen mit Wahlen statt. Die Hauptversammlungen in den Bezirken 
Hermagor, Klagenfurt Land, Villach Land und Villach Stadt 
fanden online statt. In den Hauptversammlungen, die in Präsenz 
stattfanden, durften wir unseren langjährigen Mitgliedern für die 
25- bzw. 40-jährige Mitgliedschaft danken und ihnen eine Eh-
renurkunde mit einem kostbaren Rotwein aus Italien überreichen.
Im Rahmen der Bezirkshauptversammlungen wurden die Vor-
sitzenden der Bezirke Feldkirchen, Hermagor, Klagenfurt Land, 
Klagenfurt Stadt, Villach Land, Völkermarkt und Wolfsberg in ihrer 
Funktion bestätigt. Wir gratulieren den Vorsitzenden dieser Bezirke, 

Helmut Stadtschreiber, Sigrid Kuglitsch, Michael Hansche, 
Stefan Sandrieser, Tommy Millonig, Hermann Enzi und Monika 
Maierhofer zur Wiederwahl herzlich! Danke für euer Engagement 
und euren Einsatz!

Vorsitzwechsel in den Bezirken St. Veit, Spittal 
an der Drau und Villach Stadt

Wir gratulieren den neu gewählten Vorsitzenden Josef Weitens-
felder, Reinhold Winkler und Angelika Berchtold.
An dieser Stelle danken wir Christine Mair, Karoline Krainz und 
Manfred Heissenberger für die langjährige Tätigkeit als SLÖ-
Vorsitzende in den Bezirken.

  SLÖ Kärnten

Personelles aus dem SLÖ Kärnten

Region Land Kärnten Bezirk St. Veit Bezirk Spittal an der Drau Bezirk Villach Stadt

Name Ines Domenig Josef Weitensfelder Reinhold Winkler Angelika Berchtold

Funktion

SLÖ-Landesvorsitzende 
DA-Klagenfurt-Stadt-
Vorsitzende 
GBA-Klagenfurt-Stadt-
Vorsitzende

SLÖ-Vorsitzender SLÖ-Vorsitzender SLÖ-Vorsitzende

Hobbys Lesen, Wandern, Backen
Familie, Italien, Fußball, 
Volleyball, Badminton, 
Skifahren …

Musik machen, 
Mountainbiken

Wanderungen, Radtou-
ren, Reisen, Stricken

Lieblingsspeise Sushi Alles ohne Gluten Erdäpfelnudel Veggiewrap

Lieblingsbuch
Buntschatten und Fleder-
mäuse, Axel Brauns

Die Kinder von Torremoli-
nos, James A. Michener

The Shining, 
Stephen King

„Drei starke Frauen“, 
Marie NDiaye

Schönstes Zitat
SMILE – and the doors 
are open 

Man kann Umstände zur 
Kenntnis nehmen, darf 
aber nicht bereit sein, sie 
hinzunehmen. B. Kreisky

„Learn from yesterday, 
live for today, hope for 
tomorrow. The impor-
tant thing is not to stop 
questioning.“ 
Albert Einstein

Die Geschichte lehrt die 
Menschen, dass die Ge-
schichte die Menschen 
nichts lehrt. Mahatma 
Gandhi

Mein liebster Ort Venedig Rom/Grado/St. Veit Piran (Slowenien)
An einem ruhigen Platz 
am Meer

Dafür stehe ich Gleiche Chancen für alle Chancengerechtigkeit

Wertschätzung, Trans-
parenz, Zielorientierung 
und Gleichbehandlung 
sind die Basis für eine 
vertrauensvolle, koope-
rative und zukunftsorien-
tierte Zusammenarbeit 
mit unseren Kindern.

Kinder und Jugendliche 
sind unsere Zukunft; ich 
wünsche mir bestens 
ausgestattete Schulen 
für einen optimalen 
Bildungserfolg.

Vorstellung der neuen Bezirksvorsitzenden und der in der Landeshauptversammlung 
im Juni 2022 gewählten SLÖ-Landesvorsitzenden, Ines Domenig

Die Kontaktdaten finden Sie in unserem SLÖ-Taschenkalender 
und auf unserer Homepage: http://sloe-kaernten.at
Die SLÖ-Vorsitzenden arbeiten eng mit den Personalvertreter/
innen und den Vorsitzenden der Gewerkschaftlichen Betriebs-
ausschüsse in den Bezirken und auf Landesebene zusammen. 
Die Ausschüsse der Bezirke veranstalten gesellige Zusammen-
künfte und bieten wichtige Infoveranstaltungen zu aktuellen und 

schulrechtlichen Themen an. Die Junglehrervertreter/innen der 
einzelnen Bezirke sind auf Landesebene gut vernetzt und ver-
anstalten Seminare und Infonachmittage zu aktuellen Themen. 
Infos zu den Veranstaltungen finden Sie in der Lehrer/innen-
stimme und auf unserer Homepage: sloe-kaernten.at 
Folgen Sie uns auch auf der facebook-Seite (SLÖ-FSG Kärnten; 
JunglehrerInnen Kärnten) und auf Instagram (jl_kaernten)

sozial · demokratisch · zukunftsorientiert
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Bezirkshauptversammlungen Fotogalerie

SLÖ Kärnten

SLÖ-BHV Spittal/Drau

SLÖ-BHV Klagenfurt Stadt

SLÖ-BHV St. Veit

SLÖ-BHV Spittal/Drau

SLÖ-BHV Klagenfurt Stadt

SLÖ-BHV Feldkirchen
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muss sein, dass Kinder und Jugendliche zu 
freudiger, aufgeschlossener, partnerschaft-
licher, freundschaftlicher, selbstbewusster 
und kritischer Lebensweise angeregt wer-
den, Mitmenschen in ihren Lebensum-
welten schätzen und auch Grenzen von 
Freiheiten kennen und akzeptieren und 
damit diszipliniert umgehen.
Gerade in der Pflichtschule wird der 
Grundstein für ein gelungenes Leben mit 
einer gesellschaftlichen Teilhabe der He
ranwachsenden gelegt.

Leitantrag des SLÖ Kärnten

Der SLÖ Kärnten fordert im Sinne einer 
zukünftigen, vernünftigen Bildungspoli-
tik folgende Punkte, welche auch im Zuge 
der Jahreshauptversammlung als Leitantrag 
formuliert und an sämtliche bildungsver-
antwortliche Stellen in Land und Bund 
weitergeleitet wurden:
● �Die Doppelbesetzung in der Grund-

stufe 1, weil gerade in den ersten zwei 
Schuljahren der Grundstein für die ge-
samte weiterführende schulische Lauf-
bahn gelegt wird. Außerdem kommen 
die Schüler/innen, auch aufgrund gesell-
schaftlicher Veränderungen, mit immer  
unterschiedlicheren Lernvoraussetzun-
gen in die Schule. Ebenfalls sprechen wir 
hier von Entwicklungsunterschieden von 
bis zu zwei Lebensjahren. Um diesen 
Herausforderungen und somit den Schü-
ler/innen gerecht werden zu können, 
braucht es dringend eine Doppelbeset-
zung in den ersten beiden Schuljahren.

● �Die Umwandlung der Covid-19-För-
derstunden in dauerhafte Ressourcen, 
weil die Aufarbeitung der pandemiebe-
dingten Lernrückstände weitere Jahre in 
Anspruch nehmen wird und nicht aus-
schließlich neben dem und im Regelun-
terricht lösbar ist. Neben den Lernrück-
ständen wird auch die psychosoziale 
Aufarbeitung der letzten zwei Jahre Zeit 
und Ressourcen in Anspruch nehmen 
(müssen!).

● �Supportpersonal für die psychosozi-
ale Arbeit sowie Stärkung und Auf-
stockung der Schulpsychologie, weil 
viele Umfragen zeigen, dass die letzten 
beiden Jahre gerade für die Kinder und 
Jugendlichen eine große psychische 
Herausforderung waren. Die Schule ist 
ein Ort, an dem die Schüler/innen die 
meiste Zeit des Tages verbringen, und so-
mit ein Ort, an dem sie in geschütztem 
Umfeld, betreut durch Profis, die auftre-
tenden Problemstellungen bearbeiten 

Landeshauptversammlung des 
SLÖ Kärnten 2022

Bei der am 7. 6. 2022 durchgeführten 
Landeshauptversammlung des SLÖ Kärn-
ten wurde Ines Domenig, DA- und GBA-
Vorsitzende des Bezirkes Klagenfurt Stadt, 
einstimmig zur neuen SLÖ-Landesvorsit-
zenden gewählt. Sie übernimmt das Amt 
von Rudolf Altersberger, der über viele 
Jahre hinweg die Geschicke des SLÖ Kärn-
ten geleitet hat.
Im Beisein von LH Dr. Peter Kaiser, den 
beiden Landtagsabgeordneten Christina 
Patterer und Stefan Sandrieser sowie 
rund 100 Delegierten wurden auch Mit-
glieder für ihre Mitgliedschaft und ehema-
ligen Funktionen geehrt, wie z. B. MMag. 
Christine Mair (ehem. SLÖ-Vorsitzende St. 
Veit), Josef Bidner (ehem. DA-Vorsitzender 
Hermagor), Dir. MS OSR Walter Köstl 
(ehem. SLÖ-Vorsitzender Hermagor), Dir. 
MS OSR MMag. Walter Millechner 
(ehem. DA-Vorsitzender Villach-Land), 
Johann Schnögl (ehem. ZA-Vorsitzender 
für Fachberufsschulen in Kärnten), Petra 
Martin (ehem. JunglehrerInnenvertreterin), 
welche ihre Funktion an Miriam Mayer-
Sommeregger übergeben hat, sowie Mo-
nika Pucker (SLÖ-Sekretariat).
Als Stellvertreter der neuen Vorsitzenden 
fungieren nun LAbg. Christina Patterer und 
LAbg. Stefan Sandrieser.
Wir gratulieren allen Gewählten und 
Geehrten und hoffen auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit!

SLÖ Kärnten – Dafür stehen wir

Der SLÖ Kärnten ist mit mehr als 4000 
Mitgliedern die größte Bildungsorganisa-
tion Kärntens. Ich möchte Sie recht herz-
lich einladen, an der Entwicklung unseres 
Schul- und Bildungssystems aktiv teilzu-
nehmen.
Der SLÖ Kärnten setzt sich für eine mo-
derne, den Bedürfnissen der Gesellschaft 
Rechnung tragende, chancengerechte 
Pädagogik und Schulqualität ein. Insbe-
sondere müssen die Arbeitsbedingungen 
für LehrerInnen und SchülerInnen zeit-
gemäßen und bereits allgemein gültigen 
Standards entsprechen. Wir setzen uns 
für legitime LehrerInneninteressen und 
LehrerInnenforderungen bestmöglich, 
überzeugend und wirksam ein. Unter 
dem Motto „Vorrang für Bildung“ treten 
wir strategisch und wirksam gegen Bud-
getstagnationen und -einsparungen im 
Schul- und Bildungsbereich auf. Das Ziel 
schulischer Erziehung und Entwicklung 

können. Diese 
Themenbereiche 
können nicht 
durch Lehrkräf-
te abgedeckt 
werden, hierzu 
braucht es aus-
gebildete Spezi-
alisten für den psychosozialen Bereich.

● �Die bescheidunabhängige Zuteilung 
von Ressourcen, weil jedem Kind eine 
rasche und unbürokratische Unterstüt-
zung zusteht, ohne dem Kind Scheitern 
und Versagen im Regelschulsystem zu-
muten zu müssen. Es ist an der Zeit, dass 
Ressourcen nach dem wirklichen Bedarf 
zugeteilt werden (Lernschwierigkeiten, 
psychosoziale Störungen, Beeinträch-
tigungen, sprachliche Defizite usw. …). 
Die im Finanzausgleichsgesetz geregelte 
2,7%-SPF-Deckelung durch den Bund 
muss endlich fallen. Außerdem müssen 
alle Personen, die am Kind arbeiten, aus-
gebildete Fachkräfte in ihrem Einsatzge-
biet sein (pflegerische Tätigkeiten in der 
Inklusion, Freizeitbetreuung).

● �Die Überführung der Ressourcen bei 
einem Schulwechsel von Schüler/in-
nen, weil die Kontingente und Ressour-
cen an den AHS bzw. BHS verbleiben, 
auch wenn die Schüler/innen zurück 
in den Pflichtschulbereich wechseln. 
Hier muss es zu einer Rückführung der 
Ressourcen gemeinsam mit dem Kind 
an die entsprechende Schule kommen. 
Dies trifft ebenfalls zu, wenn Schüler/
innen aus dem häuslichen Unterricht 
zurück in die Schule wechseln.

● �Die sofortige Schließung der Deutsch-
förderklassen, weil laut diversen Studien 
der Spracherwerb integrativ und in der 
Klassengemeinschaft am erfolgreichsten 
ist. Kinder brauchen ein soziales Umfeld, 
um zu lernen. Deshalb müssen sämtli-
che Kontingente für Deutschfördermaß-
nahmen bedarfsorientiert und ohne vor-
herige Testungen zugeteilt werden. 

● �Die Einführung einer tatsächlichen 
Schulautonomie unter der Leitung 
der Direktoren, weil die Leiter/innen-
tätigkeit grundsätzlich neu bewertet 
werden muss. Die ureigenste Aufgabe 
einer Schulleitung ist die pädagogische 
Leitung der Schule. Grundvoraussetzung 
dafür ist eine administrative Unterstüt-
zung an den Schulen sowie ein attrak-
tives Dienstrecht für Schulleiter/innen. 
Ebenso ist es dringend an der Zeit, den 
Leitungen das ihnen zustehende Vertrau-

sozial · demokratisch · zukunftsorientiert
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Ines Domenig
neu gewählte Vorsitzende des SLÖ Kärnten

Ines Domenig, BEd
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didaktischen berufsbegleitenden Ausbil-
dung eingeräumt werden. Diese exter-
nen Fachkräfte müssen bei der Bildungs-
direktion angestellt und dienstrechtlich 
den Lehrer/innen gleichgestellt werden.

● �Die Einführung des Ethikunterrichtes 
für alle, weil Religion Privatsache ist! Die 
österreichische Verfassung kennt keine 
Religionspflicht, nennt jedoch Demokra-
tie, Humanität, Solidarität, Friede und Ge-
rechtigkeit sowie Offenheit und Toleranz 
gegenüber den Menschen als zu ver-
mittelnde Grundwerte der österreichi-
schen Schule. Dies alles muss in einem 
Ethikunterricht für alle Schüler/innen ab 
der ersten Schulstufe abgebildet werden.

● �Die Einführung einer ganztägigen, 
flexiblen, beitragsfreien Schule, weil 
wir Chancengleichheit für alle Kinder 
fordern. Nicht allen Kindern und Jugend-
lichen wird in Österreich eine glückliche 
und erfolgreiche Bildungs- und Ausbil-
dungslaufbahn ermöglicht. Im Gegen-
teil: Bildung hängt immer noch von den 
Möglichkeiten der Eltern ab. Diese be-
stehende Bildungsschere wurde zusätz-
lich durch die Pandemie noch verstärkt. 
Unser Auftrag ist es, allen Kindern die 

en entgegenzubringen. Die Schulleite-
rinnen und Schulleiter sind diejenigen, 
die ihre Schule und die Schüler/innen 
am besten kennen und somit auch die 
Ressourcen bedarfsorientiert anfordern.

● �Die Verbesserung des Praxisbezuges 
bei der Lehrer/innenausbildung, weil 
die begleitete Lehr- und Lernerfahrung 
in der Praxis die Grundvoraussetzung 
für einen gelungenen Berufseinstieg ist. 
Aktuell zeigt die Praxis, dass viele Jung-
lehrer/innen den realen Ansprüchen 
eines Schulalltages nicht gewachsen 
sind. Auch das Mentoringsystem muss 
evaluiert werden. Notwendig wäre eine 
intensivere Koppelung der Ausbildung 
mit den Schulen. Ebenfalls muss die Aus-
bildung an den Hochschulen bedarfs-
orientiert erfolgen und dahingehend 
adaptiert werden.

● �Die Aufnahme von externen Fachkräf-
ten in die Schule, um den Lehrermangel 
abzufedern, weil einzelne Fächer (Musik, 
Sport, bildnerische Erziehung, fachprakti-
scher Unterricht) auch von anderen Leh-
renden (Trainer, Lehrlingsausbildner usw.) 
abgedeckt werden können. Außerdem 
soll diesen Experten die Möglichkeit 
einer zusätzlichen pädagogischen und 

gleichen Chancen zu bieten und kein 
Kind zurückzulassen!

● �Die Einführung einer Schule für alle 
Pflichtschüler/innen, weil eine ge-
meinsame Schule für Bildungsgerech-
tigkeit sorgt. Sie führt erwiesenermaßen 
zu besseren Leistungen der Schüler/
innen. Innerschulische Differenzierung 
bietet die gleichen Chancen für alle, die 
soziale Durchmischung sorgt für weniger 
Klassenunterschiede. In einer gemeinsa-
men Schule haben alle Schüler/innen 
länger und im gewohnten Umfeld Zeit, 
ihre Talente zu entwickeln und ihre Stär-
ken auszubauen.

Der SLÖ Kärnten steht für eine offene, 
demokratische und humane Schule, die 
noch mehr zum Lern- und Lebensraum für 
alle Kinder wird und deren Ziel es auch 
sein muss, die Bereitschaft für lebensbe-
gleitendes Lernen zu wecken.

Mit unseren Druckwerken „Lehrer/innen-
stimme“ und „slö-aktuell“ informieren 
wir regelmäßig alle Kärntner LehrerInnen.

Aktuelle Informationen sind auch auf un-
serer Homepage http://sloe-kaernten.
at/ zu finden.

� Ines Domenig, BEd, SLÖ-Vorsitzende

Leitantrag – Bildgalerie SLÖ-Landeshauptversammlung



  SLÖ Kärnten

Im Mai fand die Hauptversammlung der SLÖ-Berufsschulleh-
rer/innen statt. Im Beisein der ZA-FBS-Vorsitzenden Klaudia 
Rossmann und des SLÖ-Landesvorsitzenden Rudi Alters-

In der Sitzung des DA Völkermarkt wurde Cornelia Hansche 
zur neuen Vorsitzenden gewählt. Sie übernimmt den Vorsitz 
von Elke Issak, der wir für das Engagement danken und alles 
Gute für die Zukunft wünschen. 

berger wurde Peter Wallfisch zum neuen Vorsitzenden der 
Fachgruppe einstimmig gewählt. Wir gratulieren herzlich und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit.
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www.fsggoed.at

facebook.com/FSG.GOED

Entlastung der Lehrenden und mehr  
Ressourcen für Schulen und Universitäten!

121.000 LehrerInnen 
machen 1,11 Mio. SchülerInnen in 
5.700 Schulen fit für die Zukunft. 
40.000 Lehrende an 22 öffentlichen 
Universitäten führen 280.000 
Studierende zur Exzellenz und 
machen Österreich zu einem 
Top-Forschungsstandort.*

BILDUNG

* Quelle: BMBWF

Ihr seid das Herz  
der Republik!

Damit ihr nicht zu kurz kommt.
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Landeshauptversammlung der Berufsschullehrer/innen 

DA-Vorsitzwechsel 
im Bezirk Völkermarkt
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Ohne Maulkorb
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Immer an
deiner Seite.

Nur gerechte Chancen sind echte Chancen!

Stefan schreibt „Ohne Maulkorb“:

„Schulen brauchen Profis“
Stellen Sie sich vor, Ihr Kind kommt 
ins Krankenhaus. Eine Operation 
steht bevor. Nach der Aufnahme 
kommt die Oberärztin zu Ihnen und 
teilt Ihnen mit, dass der Eingriff nicht 
von einer erfahrenen, speziell aus-
gebildeten Chirurgin, sondern von 
einem in der Fachausbildung befind-
lichen jungen Arzt durchgeführt wird, 
weil es in der Klinik einen personel-
len Engpass gibt und niemand sonst 
zur Verfügung steht. Wie würden Sie 
reagieren, welches Gefühl hätten Sie 

dabei. Vermutlich würden Sie Ihr Kind an der Hand nehmen, die 
Operation verschieben und sofort nach Hause gehen. Wenn Sie 
es sich leisten könnten, würden Sie vielleicht in ein Privatkran-
kenhaus gehen und den Eingriff dort machen lassen.
Diese Situation haben wir derzeit im Bildungsbereich. Querein-
steigerInnen und in Ausbildung befindliche KollegInnen werden 
auf Grund von Personalmangel immer häufiger als Klassen- und 
FachlehrerInnen eingesetzt. 
Die schulische Bildung, vor allem im Pflichtschulbereich, ist 
eine enorme Herausforderung und erfordert beste fachliche 
Ausbildung, didaktisches Fachwissen, höchste soziale Kompe-
tenz, fundierte bildungstheoretische Kenntnisse. Der Einsatz 

von Studierenden in 
den Schulen kann 
nur eine Notlösung 
in der derzeitigen Si-
tuation sein, und auch 
die Verkürzung der 
Studiendauer wird 
von den allermeisten 
Bildungsfachleuten als 
sehr kritisch gesehen.
Um dem Personal-
mangel entgegen-
zutreten, wird man 
den Forderungen der 
Gewerkschaft, des 
SLÖ und der SPÖ 
nach einer Erhöhung 
des Bildungsbudgets 
nachkommen müs-
sen – zur Verbesse-
rung der schulischen 
Rahmenbedingungen in organisatorischer und auch in dienst- 
und besoldungsrechtlicher Sicht. Nur dann werden wir wie-
der ausreichend junge Menschen haben, die den Weg in den 
Lehrberuf einschlagen.
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  PV vor Ort/SLÖ Bund

In seiner Rede betonte Thomas Bulant 
die wichtige Rolle der Pädagog/innen 
als „Kinderbeschützer“ und stellte For-
derungen, um der Negativspirale zu 
entgehen. Er referierte über die drin-
gende Notwendigkeit der Schaffung 
bester Rahmenbedingungen für das 
österreichische Bildungssystem und 
dankte den sozialdemokratischen Leh-

Im Oktober 2022 fand in Wien die SLÖ-
Bundeshauptversammlung mit Wah-
len statt, zu der einige SLÖ-Funktionäre 
Kärntens delegiert waren. Die Delegier-
ten unter dem Vorsitz von Ines Dome-
nig fuhren gemeinsam mit dem Bus in 
die Bundeshauptstadt und besuchten 
am Vorabend der Hauptversammlung 
den Ball der Bildung im Palais Ferstel.

renden Österreichs für die Motivation, 
für ihr Engagement, ihre Zivilcourage 
und ihre Menschenliebe mit einem 
Zitat von Dante Alighieri. 
Thomas Bulant wurde in der anschlie-
ßenden Wahl mit 98,5 % in die Funk-
tion als SLÖ-Bundesvorsitzender wie-
dergewählt.
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SLÖ-Bundeshauptversammlung in Wien

Wir bieten einen Wegweiser durch den 
Paragrafendschungel des Schulrechts – 
kompetent, individuell und vor Ort an 
deiner Schule!
Melde dich einfach beim Personalvertreter 
deines Bezirkes – die Ansprechpersonen 
findest du unter www.za.ksn.at

Save the date!
PV vor Ort
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SLÖ Bund
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hen an den Jüngsten nicht spurlos 
vorüber. Von rund 1.730.000 Null- 
bis 19-Jährigen sind 368.000 Kinder 
und Jugendliche armutsgefährdet. 
16 Prozent der Volksschulkinder er-
halten bereits private Nachhilfe. In 
einem Drittel aller Wiener Familien 
ist niemand wahlberechtigt. Vor uns 
baut sich die schlimmste aller Krisen 
auf: die Legitimationskrise für unsere 
Demokratie aufgrund mangelnder 
Partizipationsmöglichkeiten. 

Unser Verein ist eine denkende Or-
ganisation, der auch der verfassungs-
rechtliche Auftrag an die Schule 
bewusst ist. Deshalb erheben die 
sozialdemokratischen Lehrenden Ös-
terreichs nachfolgende Forderungen, 
um der Negativspirale zu entgehen:

1.	� Wir brauchen eine bildungspoliti-
sche Renaissance, die wir mit und 
in der SPÖ eingefordert haben und 
gestalten wollen:

	 ●	�Qualitative Reform der Ausbil-
dung

	 ●	�Paradigmenwechsel in Förderkul-
tur: Prophylaxe statt Reparatur

	 ●	�Elementarpädagogik und Volks-
schule als Basis jeder Bildungs-
karriere

	 ●	�Paradigmenwechsel in GTS: Vom 
Betreuungsmissverständnis zur 
kinderzentrierten lernenden Le-
benswelt

	 ●	�Von Mangelverwaltung zur päda
gogischen Autonomie

2.	�Begleitet bzw. angeleitet werden 
die dafür notwendigen Maßnah-
men durch den Paradigmenwech-
sel „von dem/r institutionalisierten 
Schüler/in zum lernenden Kind“, 
von der Lern- zur Lebenswelt, von 
der Fachorientierung zur jener am 
Menschen, von der Lernkontrolle 

Gemäß der Erwartung der Delegier-
ten bei der Bundeshauptversammlung 
des SLÖ habe ich als Vorsitzender 
eine programmatische Rede Anfang 
Oktober gehalten. Ausgehend von 
der sensationellen Definition meines 
fünfjährigen Enkels, was er sich unter 
einer Lehrerin vorstellt, nämlich eine 
Kinderbeschützerin, habe ich einen 
Bogen von den bildungspolitischen 
Defiziten durch die aktuelle Bundes-
regierung bis zum notwendigen Para-
digmenwechsel in unseren Schulen 
gespannt. Kinderbeschützerin! Eine 
grandiose Jobbeschreibung. Warum 
ist das noch nie einem Minister ein-
gefallen? 

Vom aktuellen Minister erwarte ich 
solche Erkenntnisse gar nicht, zu ihm 
fällt mir nur ein: Keine Visionen zur 
Schulreform, um die Schule kindge-
rechter zu gestalten und die Bildung 
der Jugend im Sinne von Lebens-
chancen neu zu denken. Kein Einsatz 
für die Elementarpädagogik und die 
Volksschulen, die die Basis jeder Bil-
dungskarriere sind. Sonderpädagogi-
sche Einrichtungen, polytechnische 
Schulen und Berufsschulen hat die 
Bildungspolitik überhaupt ganz aus 
ihren Augen verloren. Es krankt an der 
Spitze. Den Verantwortlichen fehlen 
Einblicke und Kenntnisse über die 
Zusammenhänge und Erfordernisse 
an allen Schularten. Die Schulen sind 
seit Jahren im Krisenmodus. Verständ-
nis wird geheuchelt, politische Taten 
erweisen sich als Tropfen auf den 
heißen Stein. Den großen Wurf wagt 
niemand. 

Selbst die Krisen, die in gegenwär-
tigen Zeiten die Kindheit belasten, 
veranlassen ÖVP und Grüne nicht, 
ihre Bildungspolitik bzw. das, was sie 
darunter verstehen, zu überdenken: 
Krieg, Klimawandel, Krankheiten ge-

zur Lernbegleitung und anstelle der 
Defizitverdrängung zu einer Stär-
kenbildung.

Unsere Beiträge sind nicht nur bil-
dungspolitische Visionen, sondern 
vor allem praxisrelevante Handlungs-
anleitungen. Wenn wir gefragt wer-
den, warum wir uns zutrauen, gegen 
Bildungsmythen und die Verlogen-
heit im System anzutreten, ist unsere 
Antwort, dass wir uns um die Beherr-
schung der größten Herausforderung 
der Gegenwart bemühen: die Über-
blicksfähigkeit.
Lehrerinnen und Lehrer, die so gerne 
in die Schule gehen, wie sie es gerne 
hätten, dass es die Schüler/innen tun, 
drohen derzeit an der Inkompetenz 
des Ministers und am Verwaltungs-
vollzug durch die Bildungsdirektionen 
zu verzweifeln. Viele von ihnen sind 
gerade sozialdemokratische Lehrende 
Österreichs.

Bei ihnen habe ich mich am Ende 
meiner Rede besonders bedankt. Die 
Motivation für ihr Engagement, ihre 
Zivilcourage und ihre Menschenliebe 
habe ich durch ein Zitat von Dante 
Alighieri begründet gesehen: 

Drei Dinge sind uns aus dem Paradies 
geblieben: die Sterne der Nacht, die 
Blumen des Tages und die Augen der 
Kinder.
� Thomas Bulant

MMag. Dr. Thomas Bulant
SLÖ-Bundesvorsitzender

Wir brauchen in den Schulen 
Kinderbeschützer, denen die Schule 
selbst Spaß macht!
Ein Rückblick auf die Rede des Bundesvorsitzenden 
MMag. Dr. Thomas Bulant nach vorne.



  Pädagog/innen-Lounge

Bund-Vorsitzendem Thomas Bulant, 
VHS-Geschäftsführer-Stellvertreterin 
Katharina Zimmerberger, Vertreter/
innen der Bildungsdirektion und vielen 
Kolleg/innen die zahlreichen Aktivitä-
ten des SLÖ Kärnten und der SLÖ-
Junglehrer/innen. 
Im Kreise der SLÖ-Bezirksvorsitzenden, 
die sie auf die Bühne bat, überreichte 
sie die Urkunden für die in der Bun-
deshauptversammlung beschlossenen 
Ehrenmitgliedschaften an die neuen 
Ehrenmitglieder des SLÖ: Rudi Alters-
berger, Christine Mair und Walter 
Millechner.

Im Oktober fand im Casineum Vel-
den erstmalig die Pädagog/innen-
Lounge des SLÖ Kärnten mit einem 
Impulsreferat der Mentaltrainerin 
Natascha Kropiunik und anschlie-
ßendem „Come Together“ statt.

LH Peter Kaiser betonte in seinen 
Grußworten die Bedeutung sozialde-
mokratischer Bildungspolitik für eine 
gerechte Gesellschaft.

SLÖ-Vorsitzende Ines Domenig 
skizzierte in Anwesenheit von LAbg. 
Andreas Scherwitzl, LAbg. Ana Blat-
nik, LAbg. Christina Patterer, SLÖ-

Natascha Kropiunik begeisterte in 
ihrem Impulsvortrag zur Wichtigkeit 
mentaler Stärke als Erfolgsfaktor im 
Leben.

Manfred Heissenberger moderierte 
durch die Veranstaltung, für die Musik 
sorgte DJ Sunky.

Danke der ÖBV und Caroline Minarik-
Turner für die große Unterstützung und 
vor allem SLÖ-Landessekretärin Dani 
Ahm für die perfekte Organisation!

Allen KollegInnen ein Danke fürs 
Dabeisein!
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Pädagog/innen-Lounge 2022



  Pädagog/innen-Lounge
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 Happy
  Schulprojekttage
together

Viel Erlebnis für wenig Budget? JUFA Hotels macht‘s 
möglich und schont ganz nebenbei die Klassenkasse.

JUFA Hotels bieten Unterkünfte inklusive Top-Infrastruktur und Ver-

pflegung in den schönsten Regionen Österreichs. 

Ausflüge ohne Aufpreis, tolle Ermäßigunen und jede Menge Vorteile 

erhalten Sie durch unsere zahlreichen Inklusiv- und Vorteilskarten 

die im Nächtigungspreis bereits inkludiert sind.

Alle Infos dazu auf

jufahotels.com/inklusivkarten
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1 SEPA-INFORMATION
Liebes SLÖ-Mitglied!

Hiermit teilen wir mit, dass bei einem bestehenden 
Einziehungsauftrag bzw. SEPA-Lastschriftmandat der jährliche 
Mitgliedsbeitrag  in der derzeitigen Höhe von 

€ 28,– �für aktiv im Dienst stehende Kolleginnen und 
Kollegen 

€ 14,– �für Kolleginnen und Kollegen im Ruhestand oder 
in Karenz

€   6,– für Kolleginnen und Kollegen in unbez. Karenz
€   3,– für Kolleginnen und Kollegen ohne Anstellung

Anfang April im SEPA-Lastschriftverfahren von der 
SLÖ-Landesorganisation Kärnten eingezogen wird.

Die Creditor-Identification  lautet AT23ZZZ00000033666

Herzlichen Dank für Deine Mitgliedschaft!



  SLÖ-Junglehrer/innen

unter der Leitung von Harry Koller top 
organisiert. Petra baute eine engagier-
te und sehr gut vernetzte Gruppe mit 
engagierten Junglehrer/innen in den 
einzelnen Bezirken auf. 
Im Mai übergab Petra Martin im Rah-
men eines Jour fixes für Junglehrer/
innen diese interessante Aufgabe an 
ihre Nachfolgerinnen Miriam Mayer-
Sommeregger und Andrea Nössler.

Der Zugang zum neuen Gehaltszettel 
und dessen besoldungsrelevante Inhal-
te wurden ausführlich erklärt. Beson-
ders wichtig waren die Informationen 
zum Dienstvertrag. Essentielle Fragen 
wurden im virtuellen Raum in einer 
gemütlichen Atmosphäre kompetent 
beantwortet:
● �Wann bekomme ich einen unbefris-

teten Dienstvertrag?

Neun Jahre lang war Petra Martin als 
Junglehrer/innenvertreterin beim SLÖ 
tätig. Sie hatte für die Anliegen der 
jungen Kolleg/Innen stets ein offe-
nes Ohr und organisierte zahlreiche 
Informationsveranstaltungen. Die all-
jährlichen Junglehrer/innensemina-
re mit tollen Referent/innen wurden 
regelrecht gestürmt und waren mit 
Unterstützung des Renner Institutes, 

SLÖ-Junglehrer/innen-Jour fixe

Viele interessierte Junglehrer/innen 
nahmen im Frühjahr 2022 am Jour 
fixe, veranstaltet vom SLÖ Kärnten, 
teil. Nach den einleitenden Worten 
von unserem Vorsitzenden Rudi Al-
tersberger referierten ZA-Vorsitzender 
LAbg. Stefan Sandrieser und seine 
Stellvertreterin, Evelin Nuart, zu den 
Themen Dienst- und Besoldungsrecht. 

Der SLÖ-Vorsitzende Rudi Altersber-
ger, der ZA- und GÖD-Kärnten-Vorsit-
zende Stefan Sandrieser, seine Stell-
vertreterin Evelin Nuart und die Lan-
dessekretärin, Daniela Ahm, dankten 
Petra für das großartige Engagement 
und gratulierten den neuen Jungleh-
rer/innenvertreterinnen Miriam und 
Andrea.

● �Wie werden meine Vordienstzeiten 
berechnet?

● �Welche Tätigkeiten dürfen im pd-
Schema in der 23. und in der 24. 
Stunde durchgeführt werden?

● �Was ist das Besoldungsdienstalter?

● �Welches Formular verwende ich, 
wenn ich die Schule wechseln will, 
aber noch befristet angestellt bin?
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Petra Martin übergibt die Funktion der 
Junglehrer/innenvertreterin

Informationsveranstaltungen der Junglehrer/innen

Junglehrer/innen-Jour fixe am Klopeiner See



SLÖ-Junglehrer/innen

fixe im Bezirk Wolfsberg. Nach einem 
informativen Nachmittag mit ZA- und 
GÖD-Vorsitzendem Stefan Sandrie-
ser, seiner Stellvertreterin Evelin Nuart, 
DA-Wolfsberg-Vorsitzendem Alexan-
der Radl, SLÖ-Wolfsberg-Vorsitzender 

● �Werden meine Dienstzeiten von ei-
nem anderen Bundesland angerech-
net?

Das Team des SLÖ dankt allen Teilneh-
mer/innen für das Dabeisein!
Wir sind stets am Ball, haben die neu-
esten Infos für euch und freuen uns 
auf ein Treffen bei einer unserer Ver-
anstaltungen.

Im Juni gab es im Bezirk Völkermarkt 
ein Junglehrer/innen Treffen, zu dem 
der SLÖ-Völkermarkt-Vorsitzende Her-
mann Enzi an den Klopeiner See ein-
lud. Stefan Sandrieser und Evelin Nuart 
informierten mit der DA-Völkermarkt-
Vorsitzenden Conny Hansche die jun-
gen Kolleg/innen über Neuigkeiten aus 
dem Dienst- und Besoldungsrecht. An-
schließend klang die Veranstaltung bei 
einem geselligen Come together mit 
einem Imbiss aus. 
Im November luden unsere Jungleh-
rervertreter/innen Miriam und Andrea 
die Junglehrer/innen zu einem Jour 

Monika Maierhofer und SLÖ-Kärnten-
Vorsitzender Ines Domenig lud der 
Ausschuss des SLÖ Wolfsberg unter 
der Vorsitzenden Monika Maierhofer 
zum traditionellen Ganslessen ein.
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Junglehrer/innenseminar 2022/23

Junglehrer/innen im Bezirk Wolfsberg

Die Mentaltrainerin Natascha Kro-
piunik gab bei der Pädagog/innen-
Lounge im Oktober in Velden in einem 
Impulsvortrag zum Thema Mentale 
Stärke – MEIN Erfolgsfaktor einen 
Einblick in diese Thematik.

Die SLÖ-Junglehrer/innen laden 
alle Kolleg/innen im Laufe 
dieses Schuljahres zu vier 
wertvollen Workshops ein! 

Der erste Workshop „Mehr Raum für 
positive Gedanken schaffen“ fand bereits 
im November in Griffen im Gasthaus 
Mochoritsch statt.

Im Jahr 2023 folgen weitere Workshops 
(Ausschreibungen folgen):
● �Lerne Deine Stärken kennen und setze 

sie bewusst ein 
● �Mit sich selbst im Reinen sein: Selbst-

vertrauen und Selbstakzeptanz 
● �Mental Stark auf Veränderungen re-

agieren: gib Stress & Ärger keine Chan-
ce 

In allen Kurz-Workshops werden Metho-
den und Techniken aus allen Bereichen 
angewandt: Entspannungsübungen, 
Konzentrationsübungen, Übungen zur 
Mentalen Stärke, Achtsamkeitsübungen, 
Motivationsübungen etc. In den Work-

shops wird natürlich auf die persönli-
chen Wünsche und Anliegen der Leh-
rerinnen und Lehrer eingegangen, die 
vor allem auch ihren Arbeitsalltag in der 
Schule betreffen. In diesen Kurz-Work-
shops wird einerseits ein Basiswissen 
vermittelt, andererseits sollen Lehrerin-
nen und Lehrer sich selbst kennenlernen 
und einen Werkzeugkoffer an die Hand 
bekommen, wie sie mit herausfordern-
den Situationen im privaten und beruf-
lichen Alltag umgehen können. Teil der 
Workshops sind ganz viele praktische 
Übungen, welche sie direkt ausprobie-
ren können und die passenden für sich 

mit nach Hause nehmen. So werden sie 
gestärkter und motivierter ihren Alltag 
bewältigen. Die Zeit zwischen den Kurz-
Workshops soll dazu dienen, das Ge-
lernte auszuprobieren und umzusetzen.

Die Workshops sind nicht 
aufbauend und können auch 
einzeln besucht werden!

Wir freuen uns auf euch!

Miriam und Andrea

Folge uns auf Instagram Jl–kaernten 
(JunglehrerInnen Kärnten) und auf fb 
JunglehrerInnen Kärnten!
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SLÖ AKTIV – Rückblicke
Trotz der pandemiebedingten Einschränkungen zu Beginn des Jahres 2022 war der SLÖ Kärnten mit den zehn 
Bezirksorganisationen sehr aktiv und auch via Online-Webinare und Jour fixes präsent.

Der SLÖ Kärnten verfasste Petitionen und Resolutionen an die Bildungsverantwortlichen auf Landes- und Bundesebene. Es 
gibt eine enge Kooperation mit dem SLÖ Bund und mit der Bildungssprecherin der SPÖ, Abgeordnete zum Nationalrat 
Petra Vorderwinkler.

Bildungsfahrt DA/GBAPassend zur Jahreszeit  nahmen kürzlich 49 Kolleginnen und Kollegen aus 

mehreren Bezirken Kärntens an einer Bildungsfahrt nach San Daniele/Grado/

Palmanova teil.Um Kraft für das Finale im Schuljahr zu tanken, ging es bei herrlichem 

Frühsommerwetter frei nach dem Motto „Der Sonne entgegen“ im Mai an die 

„Obere Adria“.
Ein „Boxenstop“ mit einer schmackhaften „San-Daniele-Jause“ in der „Prosci-

utto-Hauptstadt“ Italiens ging es weiter nach Grado und Palmanova, wo der 

kulturelle Höhepunkt der Reise stattgefunden hat. 
Freundschaftlicher Gedankenaustausch, italienische Gelassenheit und eine 

ausgezeichnete Stimmung trugen zu einem Erfolg dieser Reise bei und ließen 

den Alltagsstress für einige Stunden vergessen.
Für die Organisation: Helmut Stadtschreiber

Heringschmaus des SLÖ VillachDie SLÖ-Vorsitzende Angelika Berchtold lud zum traditionellen 
Heringschmaus ein. Mit dabei waren ZA- und GÖD-Vorsitzen-
der LAbg. Stefan Sandrieser, Vizebürgermeisterin Sarah Kathol-
nig und DA-Vorsitzender Manfred Heissenberger. 

SLÖ Klagenfurt-Stadt Krapfenaktion 2022

Pandemiebedingt musste in den letzten 

Jahren der traditionelle Heringschmaus ab-

gesagt werden. Stattdessen veranstaltete der 

SLÖ Klagenfurt eine Krapfenaktion, bei der 

sämtliche Schulen aus Klagenfurt-Stadt ge-

gen Vorbestellung Faschingskrapfen bei einer 

ortsansässigen Bäckerei abholen konnten.

SLÖ Klagenfurt-Stadt Heringschmaus alternativ – Onlineverlosung 2022

Im März 2022 durften SLÖ-Klagenfurt-Stadt-Vorsitzender LAbg. Stefan Sand-

rieser, der 1. Vizebürgermeister der Stadt Klagenfurt Mag. Philipp Liesnig, 

Abg. z. NR und SPÖ-Bezirksparteivorsitzender Philip Kucher sowie GR Ines 

Domenig den GewinnerInnen unseres Onlinegewinnspiels die Hauptpreise 

überreichen.
Wir gratulieren Viktoria Haut sowie Claudia Tripold je zum Gewinn eines 

kultigen Fahrrades der Firma Beinl, Ulrike Kraßnitzer zu einem Coca-Cola-

Kühlschrank, Martin Müller, Erwin Weissmann sowie Beate Wendl zu City-

Zehner-Gutscheinen.

Wir danken allen KollegInnen, die an der alternativen Aktion zum traditionel-

len Heringschmaus teilgenommen und mit ihren zahlreichen positiven Rück-

meldungen bestätigt haben, dass auch in den aktuellen Zeiten von Corona 

Zeichen im Sinne der Solidarität gesetzt werden können.
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SLÖ-merkur-Cup
Die Bezirksausschüsse der einzelnen Bezirke Kärntens veranstalten im Zeitraum von März 2022 bis Juli 2023 in Kooperation 
mit der Merkur Versicherung sportlich aktive und gesellige Cups, zu denen alle Pädagog/innes des Landes eingeladen wer-
den. Jede/r Teilnehmer/in eines Cups nimmt im Rahmen der Schlussveranstaltung an der Verlosung eines SPA-Gutscheines 
für zwei Personen teil. Die Ausschreibung dafür erfolgt zeitgerecht.

Kartrennen, SLÖ Villach Land (Oktober 2022)

Gelungener Auftakt unseres „SLÖ-merkur-Cups“ in Wolfsberg

Der erstmalig stattfindende „SLÖ-merkur-Cup“ wurde am 10. 

März 2022 vom SLÖ Wolfsberg mit einem Eisstockturnier im 

Gasthaus Stoff eröffnet.

Der Einladung folgten mit großem Interesse rund 40 Kol-

legInnen aus dem Bezirk Wolfsberg sowie eine kleine 

Abordnung des SLÖ Villach-Stadt. Im Beisein von ZA- und 

GÖD-Vorsitzendem LAbg. Stefan Sandrieser, SLÖ-Wolfsberg-

Bezirksvorsitzenden-Stvin. Christina Baumgartner sowie der 

GBA-Vorsitzenden-Stvin. Miriam Mayer-Sommeregger wurden 

acht „Moarschaften“ eingeteilt, welche mit Begeisterung 

versuchten, den Eisstock zur Daube zu platzieren. Neben dem 

Ehrgeiz auf einen Podestplatz rückte vor allem wieder das 

gesellige Beisammensein in den Vordergrund.

Weitere Cups der Bezirke:

Boccia-Turnier, SLÖ Völkermarkt (Juni 2022)

Draisinenfahrt, SLÖ Hermagor (Juni 2022)

Kartrennen, SLÖ Villach-Land (Oktober 2022)

Linedance meets Backhendl, SLÖ Klagenfurt-Land 

(November 2022)

Wanderung mit dem Türmer zu Klagenfurt, SLÖ Klagenfurt 

Stadt (Dezember 2022)

Wirtshausolympiade, SLÖ St. Veit (November 2022)

Weitere Cups werden noch ausgeschrieben!

Draisinenfahrt, SLÖ Hermagor (Juni 2022)

Boccia-Turnier, SLÖ Völkermarkt (Juni 2022)

Linedance meets Backhendl, SLÖ Klagen-furt-Land (November 2022)

Cup 
der Bezirke
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Zahlreiche KollegInnen folgten im Juni der Einladung des SLÖ 
Kärnten zum 9. After Work-Festl. Bei chilliger Musik – an 
den Tables DJ Sunky – und sommerlichen Temperaturen 
genossen wir das Schuljahresabschluss“festl“ im Kreise un-
serer KollegInnen – diesmal im „Kamot-Cafe“ im Innenhof 
der Burg Klagenfurt. Im Rahmen der Tombola wurden unter 

anderem 2 x 2 Karten zu einem Matakustix-Konzert, City 
Arkaden- und Intersportgutscheinen und viele weitere Preise 
verlost. Wir gratulieren den GewinnerInnen recht herzlich 
und danken dem Team des Cafes „Kamot“ für die Bewirtung 
und Betreuung unserer Gäste.

9. After Work-Festl des SLÖ Kärnten
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Gewerkschaftlicher Schulungskurs der GÖD-FSG Kärnten

Im Jugendgästehaus Cap Wörth in Velden fand der Schulungskurs der GÖD-FSG 

statt. Neben dienst- und besoldungsrechtlichen Informationen stand auch ein 

besonderes Stimm- und Sprechtraining mit Anja Glüsing am Programm. …und 

natürlich kam auch das Gesellige nicht zu kurz!

Nudl-Kudl-Mudl in Hermagor

Die Vorsitzende des SLÖ-Hermagor-Bezirksausschusses, Sigrid Kuglitsch, lud nach 

der informativen Sitzung mit ZA- und GÖD-Vorsitzendem LAbg. Stefan Sandrieser 

und SLÖ-Kärnten-Vorsitzender Ines Domenig im Oktober zum Nudl-Kudl-Mudl im 

Gasthof Grünwald in St. Daniel ein. Mit dabei waren SLÖ-Vorsitzende-Stellvertreterin 

LAbg. Christina Patterer, DA-Vorsitzende Johanna Robin, GBA-Vorsitzende Martina 

Wiedenig.

Bildungsfahrt DA/GBA November 2022

Frei nach dem Motto „Mit viel Vitaminen durchs Schuljahr“ unternahmen zahlreiche Kolleginnen 

und Kollegen aus mehreren Bezirken Kärntens eine Bildungsfahrt nach Lipica und Strunjan.

Dass LehrerInnen-Ausflugsfahrten in den sonnigen Süden Urlaubsstimmung aufkommen lassen und 

ein wahrer Renner sind, bestätigte auch diese Reise. Trotz Termin Mitte November war diese Fahrt 

sehr schnell „ausgebucht“. War es bei der Abfahrt noch dunkel und kalt, so kam bereits bei der 

Besichtigung des Gestüts Lipica eine richtig gute Stimmung auf. Weiter ging es dann nach Strunjan, 

wo die Kakiernte gerade ihren Höhepunkt erreichte und sich die KollegInnen mit Produkten dieser 

vitaminreichen Frucht richtiggehend „eingedeckt“ haben. Ein mediterranes Mittagessen in Piran und 

einige gemütlichen „Adriastunden“ und ließen auch diese Fahrt zu einem Erfolg werden.

Organisation: Helmut Stadtschreiber

Reiseleiter: Manfred Heissenberger alias „Reisenberger“

Martinitreffen beim Breznik in Bleiburg

Die SLÖ-Völkermarkt-Vorsitzende-Stellvertreterin Erika 

Knellwolf begrüßte die Kolleg/innen beim Gansles-

sen mit anschließendem Bingo-Spiel im Brauhaus 

Breznik in Bleiburg. Gemeinsam mit SLÖ-Kärnten-

Vorsitzender Ines Domenig, ZA-Vorsitzender-Stellver-

treterin Evelin Nuart, ZA-Mitglied Norbert Krebs, DA- 

Völkermarkt-Vorsitzender Cornelia Hansche genoss 

ZA-GÖD-Vorsitzender LAbg. Stefan Sandrieser einen 

lustigen, kulinarischen und geselligen Abend. Corinna 

Hehn, eine Kollegin und Künstlerin, überreichte als 

Hauptpreis eines ihrer Werke. 
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Im Beisein von Landeshauptmann Peter Kaiser, SLÖ-Bund-
Vorsitzendem Thomas Bulant, ZA- und GÖD-Vorsitzendem 
LAbg. Stefan Sandrieser, dessen Stellvertreterin Evelin Nuart 
und SLÖ-Vorsitzende-Stellvertreterin LAbg. Christina Patte-
rer wurden langjährige Mitglieder nach einem gemeinsamen 

Mittagessen im Gasthof Krall in Klagenfurt von der SLÖ-
Vorsitzenden Ines Domenig für ihre 50-, 60- oder 70jährige 
Mitgliedschaft geehrt.

Vielen Dank für Ihre Treue zum SLÖ!

Ehrungen für langjährige SLÖ-Mitglieder
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Der Aktiv-Ruhestand-Club war wieder fleißig unterwegs
Im Mai machten wir uns auf den Weg nach Monte Grisa 
und Triest 

Die gewaltige Wallfahrtskirche Monte Grisa steht ca. 8 km 
nordnordwestlich von Triest auf dem 330 m hohen Monte 
Grisa. Es ist ein monumentaler Sichtbetonbau, der dem Bru-
talismus zugeordnet werden kann und wurde in den Jahren 
1963 bis 1966 gebaut.
Die Dimensionen dieses gewaltigen Bauwerkes haben uns 
sehr beeindruckt, und unter fachkundiger Führung erfuhren 
wir viel über die in den Elementen versteckte Symbolik.
Unter Begleitung des örtlichen Guides Emanuela fuhren wir 
weiter nach Triest.
Der erste Weg führte zur Kirche San Giusto hoch über der 
Stadt auf den Hügeln, einem eigenwilligen Bau mit vier Kir-
chenschiffen, die durch die Verbindung von ursprünglich zwei 
Kirchen entstanden.
In einer Stadtführung zu Fuß erfuhren wir viel über die Ge-
schichte der Stadt, die seit fast 600 Jahren eng mit der Ge-

Im Juni war dann Grado unser Ziel

Die Insel von Grado wird auch Sonneninsel oder Goldinsel 
genannt. Sie liegt am Rande der Lagune von Grado und ist 
mit dem Festland im Norden durch eine vier Kilometer lange 
Dammstraße verbunden.
Mit dem Schiff Montescafisti Gradesi und mit Führung unter-
nahmen wir bei herrlichem Wetter eine Fahrt in den östlichen 
Teil der Lagune mit ihrer üppigen Tier- und Pflanzenwelt.
Auf den vielen kleinen Inseln stehen auch die kleinen „Ca-
soni“, reetgedeckte Häuser, in denen hauptsächlich Fischer 
temporär wohnen oder die als Wochenendhäuser dienen.
Auf der Rückfahrt machten wir dann einen Stopp auf der 
Insel Barbana:
Auf ihr steht die Wallfahrtskirche mit der Statue der Madonna 
mit dem Kinde, zu der die Fischer von Grado alljährlich am 
ersten Sonntag im Juli eine Wallfahrt veranstalten, die soge-
nannte Perdon de Barbana.
Natürlich gab es auch einen kulinarischen Abschluss mit Essen 
und Wein im Restaurant auf der Insel. Nach der Rückfahrt 
blieb in Grado noch individuelle Zeit für Erkundungen, bevor 
wir uns wieder auf die Heimfahrt machten.
Im September fand die Fahrt nach Bled mit Besuch der Burg 
und der Insel statt, und im November fuhren wir nach Wien 
und besuchten das Musical „Der Glöckner von Notre Dame“.

schichte der Habsburgermonarchie verbunden ist, über die 
Errichtung der Stadt auf den ehemaligen Salinen, die Eigen-
heiten und Vorlieben der Triestiner, ihren Dialekt und über 
die besondere Geschichte der „Ponte kurta“! Spezielle Menüs 
in der Trattoria San Benedetto rundeten den erlebnisreichen 
Tag ab.

Falls Neo-Pensionist/innen Lust haben, an den Fahrten des 
Aktiv-Ruhestands-Clubs teilzunehmen, schickt mir bitte ein 
Mail, ich nehme euch dann in meinen Verteiler auf und ihr 
bekommt die Informationen über unsere Aktivitäten.
� Ilse Domenig, E-Mail: ilse.domenig@chello.at

Pensionist/innen unterwegs
Einmal im Jahr solltest du 
einen Ort besuchen, 
an dem du noch nie warst.

Dalai Lama

An welchen – noch so kleinen 
Orten wart Ihr im Jahr 2022?

Es muss nichts Großes gewesen sein, manch kleine 
Spaziergänge in der vertrauten Umgebung bergen noch 
Unentdecktes und viele kleine Geheimnisse. Besonders 
schön ist es, wenn man einen Teil des Weges mit einer 
vertrauten Person gehen kann. Wir waren in diesem 
Jahr zwar nicht gemeinsam unterwegs, doch haben 
wir aneinander, an unsere vielzähligen Ausflüge und 
an gemeinsam Erlebtes gedacht. 
Wir wünschen Euch unzählige Glücksmomente im 
neuen Jahr und freuen uns auf weitere gemeinsame 
Fahrten im Jahr 2023!

Sigrid Draxl und Herta Gradischnig
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  Großes Ehrenzeichen/Nachruf

när und Mitglied geehrt. In der Zweig-
stelle Weitensfeld der „Kärntner Volks-
hochschulen“ obliegt ihm die Leitung 
der Koordination der einzelnen Kurse.
Seit dem Beginn der Flüchtlingskrise 
im Jahr 2015 unterrichtete und be-
gleitete Gerhard Velisek unentgeltlich 

mit großem Engagement unzählige 
Asylwerber aus Syrien und Afghanis-
tan in der Volksschule in Straßburg 
– seinem Heimatort. Seine eigenen 

Im Spiegelsaal der Kärntner Landesre-
gierung überreichte Landeshauptmann 
Peter Kaiser Gerhard Velisek das Große 
Ehrenzeichen des Landes Kärnten.
Gerhard Velisek war Vorsitzender und 
Mitglied in vielen gewerkschaftlichen 
Gremien, Mitglied im Zentralausschuss 
der PflichtschullehrerInnen, 
Mitglied im Dienststellenaus-
schuss des Bezirkes St. Veit/
Glan und ist heute noch Mit-
glied im Bezirksausschuss des 
SLÖ St. Veit/Glan. 
Auf Eigeninitiative entwickel-
te Gerhard Velisek mit Be-
ginn des digitalen Zeitalters 
ein Programm zur fiktiven Be-
rechnung von Pensionshöhe 
und Pensionsantritt für prag-
matisierte Pflichtschullehre-
rInnen, welches bis heute 
in ganz Österreich in allen 
Landesleitungen angewen-
det wird. An den Gesetzes-
anpassungen und der Aktu-
alisierung dieses Programmes 
arbeitet er als „jung gebliebe-
ner 80er“ bis zum heutigen 
Tage mit!
Hat er im Oktober 2009 
anlässlich der 30-Jahr-Feier 
der Kulturgemeinschaft Wei-
tensfeld, deren Zweck die 
Erwachsenenbildung sowie 
die Förderung von kulturellen 
Angeboten in der Gemeinde 
ist, als Direktor noch selbst Bilanz über 
das langjährige Schaffen gezogen, so 
wurde er im Jahr 2014 im Rahmen der 
35-Jahr-Feier als langjähriger Funktio-

Worte dazu: „Ich habe eine soziale Ein-
stellung und biete dort Hilfe an, wo sie 
gerade notwendig ist. Wir möchten 
die Asylwerber dazu motivieren, die 
deutsche Sprache zu erlernen, damit 
sie es in Zukunft leichter haben." Einen 
jungen Mann aus Syrien begleitete er 

u. a. bis zum Abschluss seiner 
Berufsausbildung zur Pflege-
kraft. Erst im Jahr 2021 be-
endete er diese aufopfernde 
Tätigkeit.
Im Rahmen der SPÖ-Be-
zirkskonferenz St. Veit/Glan 
wurde ihm im März 2016 
die Viktor-Adler-Plakette, die 
höchste Auszeichnung, die 
die SPÖ zu vergeben hat, 
überreicht.
Zu seinen großen Leiden-
schaften zählt auch das Rei-
sen. So war er bei zahlreichen 
Bildungsreisen der GÖD 
Kärnten, Landesleitung 10, 
ein beliebter und kompe-
tenter Reiseleiter. Die Reisen 
führten ihn in alle Kontinente, 
bis aufgrund der Pandemie 
seine Reiselust eingebremst 
wurde. 
In all seinen Wirkungsstät-
ten war und ist Gerhard ein 
engagierter, kompetenter, 
verlässlicher und vor allem 
sehr beliebter Kollege!

Der SLÖ-Landesvorstand unter dem 
Vorsitz von Ines Domenig gratuliert dir, 
lieber Gerhard, herzlich! 

sozial · demokratisch · zukunftsorientiert

lehrer/INNENStimme
SLÖ
K ä r n t e n

Erika Kulnig, geb. Hummer
Mit diesem Nachruf gedenken wir unse-
rer beliebten ehemaligen SLÖ-Sekretärin, 
Erika Kulnig, die im Jänner 2021 im Alter 
von 80 Jahren unerwartet verstorben ist. 
Viele werden sie noch kennen, vor allem 
die älteren Kolleginnen und Kollegen. Eri-
ka war seinerzeit die „gute Seele“ im SLÖ 

und hat mit ihrer immer freundlichen 
und stets hilfsbereiten Art ganz wesent-
lich die Arbeit unserer Bezirks-, Landes- 
Junglehrer*innen- und Fachgruppenfunk-
tionäre unterstützt. In ihrer Zeit waren 
das Telefon und der persönliche Kontakt 
die wichtigsten Kommunikationsmittel, 

Vervielfältigungen liefen teilweise noch 
über den Spiritusdrucker. Die Betreuung 
unserer Mitglieder lag bei Erika in den 
besten Händen.
Wir werden ihr stets ein ehrenwertes 
Andenken bewahren.

Großes Ehrenzeichen des Landes 
Kärnten für Gerhard Velisek
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Geburtstage 2022

Glückwünsche zum Geburtstag 2022
100 Jahre:
VD OSR Gislinde LASZOWSKI

95 Jahre:
VD OSR Heinz CSAKS
VD OSR Gerlinde DRAXL
VD OSR Amalia HEFFERMANN
VD Irma Cornelia HUBER
VD OSR Hermann JURITSCH
VD Sieglinde LEIKAM
HD OSR Erich OBERLÄNDER
VD Waltraud PICHLER
VD OSR Aurelia ROM
VD OSR Anna SAMONIG
Lieselotte WERNIG

90 Jahre:
BD OSR Egon ALLESCH
Anneliese FILZMAIER
SR Josefine FISCHER
HD Johann KAISER
Elisabeth KUCHER
BSI RR Peter LAUSEGGER
VD OSR Albert MACK
VD Alice SCHÄFFEL
VD OSR Vinzenz TREFFNER

85 Jahre:
VD Hedwig AICHERNIG
VD Ingeborg BACHER
Sigrun DRÖSSLER
VD OSR Raimund FISTER
OStR Prof. Horst JESSENITSCHNIG
BD SR Elisabeth KUESS
HD OSR Gerlinde MOHL
HD OSR Christine SCHOFNEGGER
SR Gerhilt WOHOFSKY

80 Jahre:
SR Karl BERMOSER
Eleonore BRUNNER
VD Dietlinde BUCHLEITNER
Edda EGGER
BD OSR Franz FUCHS
Doris HATTENBERGER
VD OSR Wiltrud HAUPTMANN
BD Ing. Friedrich KAPUN
Ing. Georg KERSCHBAUMER
SR Ing. Harald KLOCKER
Birgit KOCH
Marlies MATSCHNIG
SR Inge MAURER
SR Dagmar MIELE
SD OSR Helga PERSON
VD OSR Erika PIROLT
Friederike-Maria RADINGER
BSI HD RR Franz SCHLEICHER
SD OSR Werner SCHLUGA
Gerd STEINWENDER
VD Helene UDOVIC
HD Gerhard VELISEK
Waltraud WULTSCH

75 Jahre:
Annemarie AMAN
Renate BARTA
Heidrun BUCHREITER
VD SR Margot CEPLAK
Mag. Peter EBNER
SR Johanna EGGER
SR Alfred FLECKER
HD OSR Manfred FLEISCHHACKER
HD Edith FLORIAN

Ute GALLER
VD SR Eva GERBER
SR Alois GLAWAN
VD Dora GRADENEGGER
Dorothea GROSSEGGER
Dietmar GRÜNER
Erhart GUTT
SR Manfred HÖGLER
SR Renate HRIBAR-WIESER
Helga ISATITSCH
Alfred KARNEL
Karl-Heinz KLEIN
SR Franz KNES
Albin KORASCHNIGG
HD Werner KRAPPINGER
SR Maria KRAUSE
Lisbeth KRENN
SR Wolfgang KREUZER
HD Rudolf KRISTLER
Isolde LINDER
Christa LOIBNEGGER
Christa MARX
Prof. Dr. Reinhard MATHES
Peter MELCHER
Vzbgm. i. R. Siegbert METELKO
Waltraud MITTERDORFER
Anneliese MORELLI
VD Inge MOSER-LEITNER
HD Mag. Dr. Karl NOTDURFTER
VD OSR Romana PETER
Angelika PETUTSCHNIG
VD Stefanie QUANTSCHNIG
Michaela RACHOI
SR Christine RAINER
OStR Prof. Dr. Arnulf RAMUSCH
OStR Prof. Mag. Waltraud RAMUSCH-FALLY
SR Max RANINGER
SR Sonja RAUP
SR Erika ROM
Ruth SCHÜSSLER
Ingrid SIMONER
SR Erika SKORIANZ-JENULL
Sybille Gisela SMOLAK
HD OSR Alois STICKER
Eva TILLY
VD OSR Johannes TOLMAIER
HD OSR Werner VELIK
Ingeborg VERDERBER
Mag. Dr. Roswitha VOSPERNIK
Ernst WALLISCH
Bgm. HD OSR Gottfried WEDENIG
Gert WEINHANDL
SR Ulrike WEINHANDL
SR Dorothea WERHONIG
Edith WILHELMER
SR Gertrud ZIMEK

70 Jahre:
Margit ADLASSNIGG
SR Judith AMBROSCH
Ingrid BAIER
SR Maria BÖHM
Monika BÜRBAUMER
Sylvia BURGSTALLER
Margit DECKER
SR Erika DUTZLER
HD Wolfgang FALLE
Christine FINDENIG
Monika FRANZ
Christine GABRIEL
HD SR Gertraud GAPP
VD OSR Monika GINHART
Melitta GSCHWENDTNER
Hans HÄUSER
Reinhard HORNBANGER
Eveline HUSS
Monika JELENC
OSR DPTS Ernst JOHAIM

SR Hans JURZ
Veronika KAINZ
SR Marianne KAPLANER
SR Gerold KAPLANER
Heidemarie KERSCHBAUMSTEINER
Helmut KEUSCHNIG
Christiane KLAVORA
VD OSR Agnes KLEIN
Irene KNOLL
Ilse KOCH
Astrid KOLLER
Josef KOREJMANN
SR Hans KÖSTL
VD Josef KRAIGER
HD Erich KRASSNITZER
SR Gunther KUCHLER
Harald KUNSTÄTTER
SR Margarethe LADINIG
Mag. Hermann LAUSEGGER
Mag. Irene LYSSY
Mag. Waltruad LYSSY
Annemarie MAURER-PIPP
Sieglinde MIRNIG
Helene MITTERER
Irmgard MOSER
SR Dagmar MÖSSLACHER
Margarethe OBID
Helga OLSCHEWSKI
Werner OMANN
Helga PACHER
SR Karin PAPST
Monika PEGUTTER
Ingeborg PIBER
OSR HD Mag. Dr. Dietmar PIZZATO
SR Elisabeth PLANTEU
Elisabeth PRINCIC
Helga RAINER
Margit RAMPRECHT
SR Wilfried ROM
Ingrid ROSCHEN
Helga ROSSBÖCK-SCHWARZFURTNER
SR Monika SABITZER
Maria SALCHER
Adelheid SCHARF
Wilma SCHARF
SD Imelda SCHLAPPER
Mag. Dr. Liebgart SCHOBER
Martina SCHOOS
Martina SMOLINER
HD OSR Theodor STADUAN
Monika STEINBERGER
Julius STEINDORFER
Astrid TABERNIG
VD Ernestine TRATTNIG
SR Felicitas TRIPOLT
Gilda TROBIN
SR Maria TROPPAN
SD OSR Mag. Franz VALENTINITSCH
Sieglinde VOLLERITSCH
Bruno WASTL
VD Sieghart WOGATAI
VD OSR Karl WUNDER
Margit WUNDERLE
Herbert WÜRSCHL

65 Jahre:
Astrid BACHER
SR Paula BACHLER
LAbg. Ana BLATNIK
Barbara EGGER
Mag. Armin FELSBERGER
Augustine FLORIANCIC
Hannelore FRADLER
Isabella GAGGL
Aurelia GENDUT
Dir. MS OSR Robert GERM
Helmut GLANTSCHNIG
Ing. Hermann GLATZ
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  Geburtstage 2022

Melitta GORITSCHNIG-BRANDSTEIDL
Franz GUGGL
Ing. Wilhelm HAAS
Rosemarie HAUB
Gert HAUSLEITNER
SR Elisabeth HIMMEL
Maria HOBEL
Ulrike HÖFFERNIG
SR Erika HOHENBERGER
SR Gerald HÖLZL
Sieglinde JOST
Heidi KAINZ
Anna KASTNER-PUSCHL
Gertrud KEUTSCHACHER
Ferdinand KIRCHER
Marlies KOFLER
Dir. MS OSR Walter KOPAUNIK
Margit KORAK
Christine KÖSTL
Dir. MS OSR Walter KÖSTL
Ingrid KRAINER
Monika KUBIN
Waltraud KUESS
Margit KURAT
SR Maria KUŠEJ
Franziska LACH-RABL
Mmag. Isabella LACKNER
Christine LEITNER
SR Mag. Sigrid LUGGAUER
VD Mmag. OSR Christine MAIR
Sigrun MANG
Sigrid MATITZ
Friederike MEYER
Ingeborg MISCHKOUNIG
Christa MRATSCHNIGGER
Mag. Gertraud MOSER
Anneliese MÜLLER
Anna Maria NOVAK
Dagmar NOVAK
Manfred OBERNOSTERER
Hilde OZWIRK
Hannelore PACHATZ
Silvia PERCHTOLD
Christina PFEILER
Herlinde PIRKER
Elfriede POSRATSCHNIG
VD Ingeborg PUNTSCHART
Andrea PUSCHNIG-CARLINE
Prof. Johann RADIC
Elisabeth RANACHER
SR Monika SANTNER
Wilma SCHAFHAUSER
Martina SCHINTLER
Gabriele SCHNEIDER
Silvia SCHÖNLIEB
Brigitte SCHWAGER
Maria SMRECNIK
Hemma STAMPFER

Mag. Elke STEINBERGER
Ingrid STEINER
VD Johanna STEINER
SR Gunthild STEINWENDER
Rosemarie STERING
Robert STRIESSNIG
Gerald STUPPNIG
VD Mag. Margarethe TELSNIG
Margit TERNJAK
Barbara TRATTNIG
Claudia TRETTENBREIN
Astrid TRINK
Heidrun WINKLER
Gertraud WINKLER
Doris ZUPANC

60 Jahre:
Veronika BAUMGARTNER
Kurt BEIWEIS
Rosemarie BRANDNER
Gerda BRENNER
Christine BRESCAK
Doris BURGHAUSER
Jutta CANDUSSI-MARTENS
Dagmar COCRON-STERNAD
Roswitha CVETKO
Christa DIETRICHSTEIN
Barbara DOBRAUNIG
Andrea DOLLINER
SD Erich DORFER
Josef DRUSSNITZER
Hans Jörg FAHLBÖCK
Isolde FASCHINGER
Heidi FISCHER
Roswitha FORSTNER
Elisabeth FREITAG
Mag. Gerhard GALLOB
Claudia GEYER
SR Hermelinde GRAF-REITER
Elisabeth GRIESSER
Waltraud GROSS
Maria GUNTSCHNIG
Ida Maria HANTINGER
Ingrid HOLZFEIND
Andrea HOPPENSTOCK-SCHATZ
Monika HUBER
Melitta ILLEMANN
Josef JERNEJ
Josefine-Maria KADISCH
Mag. Beate KAFEDER-KATHOLNIG
Gabriele KILZER
Anna Maria KLATZER
Christine KLEINBICHLER
Daniele KOHLMEIER
Sylvia KORAK
Ingeborg KOSCH
Sabine KRAINZ

Sonja KRASSNIG
Barbara KRÖPFL
Waltraud KROPIUNIK
Bgm. Heribert KULMESCH
VD Bertram LACKNER
VD Brigitte LAPUSCH
Michael LAPUSCH
Margit LEISS
Rosa Maria LOBNIG
VD Vida LOGAR
Elisabeth MAYER
Stefanie MESSNER
Sigrid MISCHKULNIG
Peter MITTERER
Manfred MORGENFURT
Karin MOSER
Ulrike MUDRI
Ilse MUSCHLIN
VD Christine MUSITSCH
Evelin NUART
Susane NUSSLER
Manuela OBLAK
Astrid OMANN
Andrea PERSTERER
SR Brigitte PETRITSCH
Karoline PIRKER
Elisabeth PODOBNIG
Renate POLZER
Heidelinde QUENDLER-STRASSNIG
Elke RAKOBITSCH
Maria REGENSBURGER
VD Ulrike RHOMBERG
Horst RISCHNIG
Mag. Klaudia ROSSMANN
VD Mag. Barbara SCHWARZL
Angelika SEISER
Elke SITER
Klaudia SLAMANIG
Barbara STRANIG
Ingeborg TOMANTSCHGER
Maria TRIEBELNIG
Marina TRIXNER
Günter TROPPER
Christa TSCHEMERNJAK
Ingrid UNTERRIEDER
Karin VALLANT
Heidrun VALLANT
Alfons VASOLD
Martina WALDNER
Doris WALTER
Ulrike WANG
BD Ing. Walter WERNER
Wolfgang WEYRER
Peter WILSCHER
VD Daniela WINKLER
Carmen WÜRSCHL
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